
Zimmerei (Lehrberuf)
Weitere Informationen und Ausbildungsbetriebe unter https://www.berufeerleben.at/berufe/1482 Lehrzeit: 3 Jahre

Berufsbeschreibung

Zimmerer/Zimmerinnen stellen Holzkonstruktionen und Holzbauten aller Art her. Sie fertigen Dachstühle, Treppen, Decken, Wandverkleidungen, Fußböden oder

Betonschalungen für Betonwerkteile an. Außerdem stellen sie Bauteile von Fertigteilhäusern her, montieren sie am Einsatzort und isolieren die Bauteile mit

Wärme-, Schall- oder Brandschutzplatten. Zimmereifachleute lesen die Werkpläne und ermitteln den Materialbedarf der Werkstücke. Sie wählen die

entsprechende Holzart aus, schneiden die Holzteile zurecht und verbinden sie durch Nageln oder Zapfenverbindungen.Zimmerer/Zimmerinnen arbeiten in

Werkstätten und auf Baustellen mit Berufskolleginnen und -kollegen sowie mit verschiedenen Fach- und Hilfskräften des Bauwesens und des Holzbaus

zusammen.

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

Auge-Hand-Koordination

gute körperliche Verfassung

Kraft

Schwindelfreiheit

Unempfindlichkeit gegen Hitze

Fachkompetenz:

Anwendung und Bedienung digitaler Tools

Datensicherheit und Datenschutz

gestalterische Fähigkeit

gutes Augenmaß

handwerkliche Geschicklichkeit

räumliches Vorstellungsvermögen

technisches Verständnis

Sozialkompetenz:

Kommunikationsfähigkeit

Kund*innenorientierung

Selbstkompetenz:

Aufmerksamkeit

Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit

Eigeninitiative

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Sicherheitsbewusstsein

Umweltbewusstsein

Weitere Anforderungen:

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Methodenkompetenz:

Kreativität

Problemlösungsfähigkeit

Prozessverständnis

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

Hölzer und andere Werkstoffe (Bau- und Bauhilfsstoffe) auswählen, lagern
und pflegen

Baustellen einrichten: Arbeits-, Schutz- und Tragegerüste und
Absperrungen bauen

Holzkonstruktionen entwerfen und berechnen

Balken, Bretter, Platten abmessen und zuschneiden; dazu
Holzbearbeitungsmaschinen bedienen

holzbearbeitende Verfahren anwenden wie z. B. Sägen, Bohren, Schneiden,
Stemmen, Hobeln

die einzelnen Teile mit verschiedenen Verbindungstechniken
zusammenfügen (z. B. Nageln, Dübeln, Schrauben, Zapfen, Kleben)

für den Abbund (Übergang und Abdichtung zwischen Holzbau und
Mauerwerk) sorgen

Holzschutzarbeiten im Tauch-, Streich- und Spritzverfahren durchführen

Bauwerke und Bauwerksteile herstellen und montieren (z. B. Dachstühle,
Wand- und Treppenkonstruktionen, Türme, Brücken) und vorgefertigte
Bauteile einbauen z. B. Türen, Tore

 Unterkonstruktionen herstellen, um z. B. Gipsplatten daran zu befestigen

Verschalungen und Verkleidungen aus Holz herstellen und Schalungen,
Lattungen und Eindeckungen ausführen

Dämmstoffe zum Wärme-, Kälte-, Brand- Schallschutz einbauen

Reparatur- und Sanierungsarbeiten an Holzkonstruktionen durchführen
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